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Interne Ausschreibung für Lehrkräfte zur Mitarbeit an der neuen Oberschule Osterholz, 
ab 01. Februar 2026 – Aufbau des Gründungskollegiums  
  
  
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
  
im Bremer Stadtteil Osterholz wird zum Schuljahr 2026/2027 eine neue Oberschule gegründet 
und aufgebaut. Vorgesehen ist eine 4-zügige Schule ohne Ganztag. Die neue Schule wird 
zum 01.08.2026 den Betrieb mit der Jahrgangsstufe 5, zunächst am Interimstandort des Mo-
bilbaus der Oberschule an der Koblenzer Str. aufnehmen.  
  
Lehrerinnen und Lehrer wird die besondere Chance der aktiven Mitgestaltung in den Jahren 
des Aufbaus einer neuen Schule eröffnet. Dies erfordert die Bereitschaft über das übliche 
Maß hinaus aktiv mitzuwirken und mitzugestalten.  
  
Zur konzeptionellen Planung der neuen Oberschule Osterholz werden  
  

Lehrerinnen und Lehrer 
für das Team der Jahrgangsstufe 5 

(Gründungskollegium) 
  
zum 01. Februar 2026 in Teilabordnung mit dem Ziel der Versetzung zum 1. August 2026 ge-
sucht.  
 
Das pädagogische Konzept wird u.a. folgende Elemente beinhalten:  

• Arbeit nach dem Churer Modell 
• Projekt- und profilorientiertes Lernen  
• Inklusiv-individualisierte Lernsettings  
• Multiprofessionelle Teamarbeit  

 
 
 
 
 
 



Ihre Voraussetzungen  
Im Schuldienst der Stadtgemeinde Bremen beschäftigte Lehrerinnen und Lehrer mit 1. und 2. 
Staatsprüfung für das Lehramt an Oberschulen oder für das Lehramt 'Sonderpädagogik/Inklu-
sive Pädagogik' .  
 
 
Die Erwartungen an Sie  

• Bereitschaft zur Mitarbeit im Gründungskollegium der Oberschule  
• Teamkompetenzen  
• Kenntnisse und Erfahrungen in der Fach- und Klassenleitung 
• Intensive Elternarbeit und Mitwirkung an der Stadtteilarbeit der Schule 
• Lust auf Innovation in Schule und Unterricht und am lebenslangen Lernen 

  
Das Angebot für Sie  
Durch die Mitarbeit im Gründungskollegium, das für das inhaltliche und organisatorische Kon-
zept der neuen Schule verantwortlich ist, erhalten Sie die besondere Chance der persönlichen 
Mitgestaltung in der Gründung und dem Aufbau der neuen Schule. Dabei starten Sie in neu 
zu gestaltenden Räumlichkeiten gemeinsam mit einem Team, das den gesamten Unterricht 
des Jahrgangs abdeckt. Sie können Ihre persönlichen Interessen und Stärken sowohl bei der 
Gestaltung der Jahrgangsstufe 5, der engen Kooperation mit den Schulen vor Ort, als auch in 
der Verbindung zur stadtteilbezogenen Arbeit zur Geltung bringen. Die Bereitstellung guter 
Rahmenbedingungen von Teamarbeit, wie z.B. zukünftig Arbeitsplätze für Mitarbeiter:innen in 
der Schule und ein Arbeitszeitmodell wird gewährleistet. Weiterhin ist auch die Planung und 
Gestaltung des Schulneubaus im Gründungsteam ein Teil dieser Tätigkeit. 
  
Die Mitarbeit im Gründungsteam soll ab 01. Februar 2026 bzw. zeitnah im Zuge einer Teilab-
ordnung mit 8 Lehrerwochenstunden erfolgen. Zum 01. August 2026 ist eine Versetzung vor-
gesehen. 
  
Ihre Neugierde ist geweckt?  
Interessierte und nachweislich für die Erwartungen qualifizierte Lehrerinnen und Lehrer schi-
cken ihren schriftlichen Antrag auf Abordnung mit dem Ziel der Versetzung nebst aussagefähi-
gen Unterlagen bis   
  

Freitag, 30. Januar 2026 
  
an die Schulaufsicht, z. Hd. Herrn Pascal Berke. Ich bitte Sie, dabei die für die Beantragung 
von personellen Veränderungen notwendigen Antragsformulare zu verwenden.  
  
Die Entscheidung über die Anträge unterliegt einem Auswahlverfahren. Dabei ist beabsichtigt, 
ein ausgewogenes Geschlechtergleichgewicht im Gründungskollegium abzubilden. Ein weite-
rer Gesichtspunkt für die Auswahl der Bewerberinnen und Bewerber ist die Fächerkombina-
tion im Hinblick auf die Erfordernisse der Stundentafel eines 5. und 6. Jahrgangs einer Ober-
schule.  
  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Pascal Berke 
 


